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Antrag 
der Abgeordneten Marino Freistedt, Dr. Friederike Föcking, Claudia Folkers, 

Egbert von Frankenberg, Dittmar Lemke (CDU) und Fraktion 

zur Drs. 19/8014 

Betr.: Berufliche Bildung gemeinsam gestalten – Evaluation abschließen und 
Beratungen fortführen 

Die Evaluation des Hamburger Instituts für Berufliche Bildung (HIBB) wird zeitnah 
abgeschlossen sein. Schon seit einiger Zeit gibt es Gespräche zwischen dem Senat, 
den Kammern und den Gewerkschaften mit dem Ziel, das Kuratorium unter Beteili-
gung der Gewerkschaften neu zusammenzusetzen. Es ist richtig, diese Gespräche 
fortzuführen, um gemeinsam eine tragfähige Lösung zu finden. 

Die Bürgerschaft möge beschließen: 

Der Senat wird ersucht, 

- die Evaluation des Hamburger Instituts für Berufliche Bildung (HIBB) abzuschlie-
ßen und der Bürgerschaft den Ergebnisbericht vorzulegen, 

- die Gespräche mit Kammern und Gewerkschaften mit dem Ziel einer Beteiligung 
beider Sozialpartner im Kuratorium des HIBB fortzusetzen und 

- der Bürgerschaft nach Abschluss der Beratungen darüber zu berichten. 


